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GOTTESDIENSTE

PALMSONNTAG 
FEIER DES EINZUGS CHRISTI IN JERUSALEM

Samstag, 16. April
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 17. April
 9.30 Palmprozession mit Fanfare und Esel –

Familiengottesdienst mit Weihe der 
Palmzweige vom Unti-Nachmittag

10.30 Chilekafi
19.00 Rosenkranzgebet
Opfer: Fastenopfer der Schweizer Katholiken

Dienstag, 19. April
 9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. April
17.00 Versöhnungsfeier für Erstkommunion-

kinder, Eltern und alle Unti-Schüler
19.00 Bussfeier für alle
Hoher Donnerstag, 21. April
17.30 Beichtgelegenheit für alle
19.30 Eucharistiefeier zum Gedächtnis des 

letzten Abendmahls
Karfreitag, 22. April
Feier vom Leiden und Sterben Christi
10.00 Kinderkreuzweg für alle Kinder und Be-

gleitpersonen: Beginn im Pfarreisaal
15.00 Karfreitagsliturgie mit Johannes-Passi-

on, Fürbitten und Kreuzverehrung

OSTERN – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN

Karsamstag, 23. April
 8.30 Stille Anbetung am symbol. Grab

bis 9.30 Uhr
21.00 Weihe des Osterfeuers, Osternachtfeier 

– Kleine deutsche Festmesse «Gib uns 
Frieden» von Paul Huber mit dem 
Ökum. Kirchenchor Urdorf und 4 Blä-
sern. Nach dem Gottesdienst Verteilen 
von Ostereiern und Agape.

Ostersonntag, 24. April
 9.30 Festgottesdienst mit Sopran, Violine, 

Blockflöte und Orgel
11.00 Santa Messa in lingua italiana

mit Sopran, Violine und Blockflöte
19.00 Rosenkranzgebet
Ostermontag, 25. April
 9.30 Eucharistiefeier
14.30 Emmausgang von unserer Kirche zur 

Spitalkapelle und Café Santé. Dabei ver-
tiefen wir unsere Ostererfahrung.

Opfer: Für die Christen in Heiligen Land

Donnerstag, 28. April
19.00 Eucharistiefeier
Freitag, 29. April
15.00 Ökum. Andacht im Altersheim
19.00 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet

OSTERN 2011

Und mitten in dieses Dunkel hinein geschieht 
Ostern.
Ob die Art und Weise, wie wir Ostern feiern, 
wirklich etwas damit zu tun hat? Kirchenchor 
und Halleluja, grosses Kirchengeläut und bunte 
Ostereier, Ostermenü, ein paar Tage frei ...?
Es lohnt sich vielleicht, doch noch einmal genau-
er hinzuschauen.
Klammheimlich hat er sich nachts davonge-
macht, ohne Aufsehen, ohne Lärm, ohne Fahnen 
und Fanfaren. Dunkel und kalt wird es gewesen 
sein – und er war erbärmlich allein. Mag sein, 
dass die Verlockung gross war, den Ruf des Le-
bens, den Ruf der Liebe zu überhören, einfach 
liegen zu bleiben, sich der scheinbaren Ruhe des 
Todesschlafes hinzugeben. Einsam mag er ge-
wesen sein, als er den Schritt vom Tod zum Le-
ben wagte, als er den Übergang riskierte, die 
Grenze überschritt. Andrea Schwarz
Zu diesem Auferweckungsfest wünsche ich Ih-
nen allen diesen Wagemut, einen neuen Über-
gang zu riskieren und die eingefahrenen Gren-
zen zu überschreiten. Denn der geistige Tod ist 
die Chance zu einem neuen Leben. Brechen wir 
dazu auf! Max Kroiß

HEIMOSTERKERZE 2011

Osterblume
Die Osterblume
als Ausdruck der
österlichen Freude.
Das ist der Tag
den Gott erschuf.
Lasst uns jubeln
und seiner uns freun!

Die Heimosterkerzen werden 
zum Kauf angeboten: Sams-

tag, 16. April, Sonntag, 17. April und während 
der Karwoche jeweils nach den Gottesdiensten. 
Sie kosten Fr. 8.–. Mit dem Kauf unterstützen Sie 
die Freien Katholischen Schulen in Zürich bei ih-
rem Einsatz, junge Menschen auf christlicher 
Grundlage zu begleiten.

Vreni Stadler

INFO ERSTKOMMUNION

Mittwoch, 20. April 2011
15.00 Uhr Kleiderausgabe
16.00 Uhr Probe
17.00 Uhr Versöhnungsfeier
Donnerstag, 28. April 2011
17.15 Uhr Singprobe für Erstkommunionfeier
Samstag, 30. April 2011
9.00 Uhr Hauptprobe für Erstkommunionfeier
Weisser Sonntag, 1. Mai 2011
8.30 Uhr Besammlung, 9.30 Uhr Beginn der Fei-
er, anschliessend Apéro mit der Harmonie Urdorf

PFARRINSTALLATION 3. APRIL 2011

TAUFFEIER RUBEN OESCH 2. APRIL 2011

ÖKUM. SUPPENTAG 26. MÄRZ 2011

Für unser Fastenopferprojekt «Selbsthilfepro-
gramm mit Bäuerinnen und Bauern» in der De-
mokratischen Republik Kongo konnten wir, zu-
sammen mit der Kollekte vom 26./27. März, 
einen Betrag von Fr. 882.70 überweisen.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, 
den Kuchenbäckerinnen und -bäckern, der Pfadi 
URO, dem «Echo vom Zürichweg» und natürlich 
auch Pfarrer Utzinger für die köstlichen Suppen.

BEERDIGUNGEN

Der Tod ist die uns zugewandte Seite 
jenes Ganzen, dessen andere Seite Auf-
erstehung heisst.

Romano Guardini
30. März 2011
Klaus Harms, verstorben mit 77 Jahren. Er wohn-
te am Wiesenweg 24.
8. April 2011
Emil Hering, verstorben mit 78 Jahren. Er wohn-
te an der Weihermattstr. 44.
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